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KamstaZ , Vkn 14. December 1838.

MmtliOe H7erlantbaVutt2stt.
Z. ^674. (3) N r . 91/ . .
V t r a s s e n - ^ l c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
Zu Folge löbl. f. k. Landesbau - Direc-

tions-Verordnung vom 3c>. u. M . , Nr . 5235,
hat die hohe Hofkanzlci mil Decrct vom 17.
October d. I . , - Z a h l 2.;689, vermög hcher
Gubernial - Verordnung vom 9. v. M . , Zahl
24553, die Umlegung eines Zheils der Wie»
ncr Strasse bet Zschernutsch, zu bewilligen ge-
ruher. — Dü nun diese Baute obangeführ»
tcl: hohen Anordnungen gemäß, im ^citations«
wege auszuführen ist, so werden zu dieser
Verhandlung, welche am 2 l . d. M . in dem
Amtslocale der löbl. k. k. Bezirksobngkett Um-
gebung Laidachs. Morgens yon 9 bis 12 Uhr
Stat t haden wl rd ; alle Bau- und Unterneh-
mungslustigen mit dem Bemerken höflichst em-
geladen, das hiebei
dte Maurerarbeit mit « ° 3273 st. 5c> 1̂ 2 kr.
das Maurermateruile mi t , ^724 „ 28 ^
die Steinmetzarbeit mit . 240 ^ 20 ^
die Zzmmermannsarbeit mit i55 ,z Üg „
das Zimmermünnkmateriale

Mlt . . « « ^ « !Z9 « Ü0 .,
die Schmldarbcit mit . . 5/» ,> 26 „

« Hand- und Fuhrenar-
beit mit . . « . . 9Zä „ 56 „

somit der ganze Bau wic ^5ä3 ß. 69 1)2 kr.
werden ausgerufen werden; und daß die aus-
führliche Baudevlse sammt denen Llcitatwns«
Bcdmgnisien bei dcv genannten löbl. Bezirks-
Obilgkett und be: dem gefertigten Strassen-
Colmmssariate, allwo auch der Bauplan vor-
gewiesen w»rd, ln dcnen gewöhnlichen Amts-
slunden zu Jedermanns Elnsichi bereit liegen.

K. K. Strassenbau - Eomwiffanai Lai-
bach am H. December i333.

H a u s - V c r p a u f.
Das in Lalbach nächst dcm Schulplatze,

5ub Conlc. N r . 6 6 , zur Pollana-Vorstadt ge-
schriebene, dem löblichen Magistrate Laibach
dienstbare, ncu, gut gemauert hergestellte, mit
Zlegcl eingedeckte, c,us einer geräumigen Laube,
und auf jedcr Seite dnscloen.mei, Ulsammen

vier Zimmer zu ebener Erde, und cinem ge?
läumigcn Platze unter dcm Dache, einen« dec
dcutttltcn Goricn ^ Tcrram, worin cilie un-
rnsicgbm'e Blurrqucile mit dem bcstcn Waft
scr versehen ist, bcstelcl^e Ho,us, ist i<m sehr
bllllgcn ^ l 'nS, cue frcicr Hand zu verkaufen,
und kann ! l l i ba,cn ^Zo fi. soglcichcn 2 ^oi^lo
Erlag, auch sogleich ins Eigenthum übernom-
men werdcn.

Der Kaufsabschluß könn olle Tage, Vor-
mittags von L hzs 12 Uhr, mit Grcgor Ma«
lhias Drenmg Nr . 7, ln dcr Gradtscha-Vor-
stadt, geschehen.

Lalbach am ö. December i83Z»

vermischte ^erlambarunIett.
3. »676. (5) Nc. 2356.

G d i c t.
Von dem Bezilkvgerichte Haaöberch wird be»

kannt gemacht: Os fey in Folge Ansuchens des
Anton Mluz von Z i r fn iy , in die Reastumirung
der nnt Bescheide vom 20. Jun i ,553, Zahl ^609,
angeotdnetkn, sohm über suspcndnlen txecutlven
Fellbielung der, dem BaNbelwä Drenist auch von
Zirknih, gehörigen, der Hellsch^st Hoasberg. 5ub
Rec!. Nr. ^07, dienstbaren, auf ?a5 fi. geschätz-
ten Uebellandsgründe, wegen sHuitlsttn loo fi.
c. 5, c. gerrisliget, un2 zur Bornayme dieser, und
^war stückwslje abzuhallenten FcUriktung tcr 2Z.
November, der 24. D-cemder ,823, und der 20.
Jänner i334. jedesmal Vorr, nc^as um 9 Nhr,
im Mai t te Zzrkn'tz m-l dem Alibange dtstimmt
worden, toh tiele Realitäten > faNS sie dei der
ktsten oder^ zweilen Feilrietung nictt rrenigstens
rim die Schätzung an Mann gedlaät nerten tonn^
ten, bei der drillen auch umer der Schätzung ver«
kauft werden rrürlen.

Der Glur.dducksextlact, dann die Sckahung
der einzelnen U«b3l!ant0siucke sammt ten Lici«
tationsdedlngnisscn tonnen hieramts eingesehen
werden.

Bezirksgericht haasberg am i n . September
zL25.

A n m e r k u n g . D!s zweite und dlin? Vicita«
tion wird bloß hinstchllick des auk 5o ss.
gefchäyren izz Tagrau-Ackerö u (^WdouHnk
vorgenommen weroen-

E d i c t .
Vcn dem Leznt^gklicht? kcr l^awkralherr«

schoft Veltcö n i id hi tm't dtkonnt ß tn ' cü t : sss
sey ütei Anluven tcb H^olenün ^ n N l N unh der
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Maria Sodla, als Maria Zwettek'fchs Vrben,- m
die erecucioe Iellbiziun.j oer. oem Valentin Nu-
schen gehörigen, zu Scudorf, sul, haus^Ätr. 3 ,
gelegenen, der yeriscvufc Radmannsoorf. 3u!)
Rect. Nr . »a2o, di.'nttdaren i^3 HuVö, sammt
2ln- und ^ugehöt ln eme-n Zchä^ungsiverlhö von
2l32 ft. 5a kr. (5. M . . we^en aus oem Uclhiile,
<!<!(>. 7. ^zutt! lü25 , ,^. 4>,5, schuldigen i i go ft.
L- W. an Eapttal. uno 190 ft. ^. W . an ver.
fassenen Inleless n , sammt van 1590 ft. L. W«
feit 2t. D.cem ec l 8 i 2 d'.K zum ^adlungstag lau?
senden 4 pEl. Fn!er<ss.'n c. 5. c. gewlNtget, uns
zur Vornahme derselben srel Termine, nämlich:
dec 23. Novemosc, 34. December l. I . und 24.
I ä lner k. I . . jeoerzell '^ormtUags um g Uhr,
in I^uca dec Neaütät mit dem Anhange bettimmt
weiden, daß geoachle Neali la:, wenn solche bei
3er elsien oder zweiten ^ellvletungs'agsahung we«
der um noch über oen Säiä^ungswecid an Mann
gebracht weroen könnte, del der dcUlen Velj iei-
gerung auch unter oer Schätzung h»utangeg«den
weiden würöe.

Wozu eis Kauflustigen und insbesondere die
THdulactzläud5gel in dem zu erscheinen eingeladen
werden, daß öie dießfälUgen Llcnationsbetingnlfse
täglich in den gswohaUchen Amtsftunden hlerslls
eingesehen wecoen tonnen.

BelZeZ am 3. October »8)3.
A n m e r k u n g . Nei der erssen Licitation hat

sich kein Kauftustiger gemeldet«

3 . »667. (5) ' ffir. 24.u.
F e i z d i e t u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachs wird hiermit bekannt gemacht: Os fe»
über Ansuchen des Barlholma Petschnig, wider
M'chaei Werniz von Hlede, wegen schulbigsn
559 st. »9 kr. c. I . «., oie executire Feildletung
der, dem Leitern zuaehörigsn, dem Gute Burg»
staN, 8ui> Urb. Nr . 6 l , j 4 , 5ä l j ^ dienstbaren.
und auf 9Z3 ss. 55 kr. geschähten Kalfche, Mahl?
und Sägemühle in Schiebe, bewilliget, und hie»
zu die Licitacionstagfczhungen auf den 14. Iän»
ner, 17. Februar und i3 . März l ä ö i , jedesmal
VocmiltHgs »o Uhr im Ölte der Realuät mit

. dem BeisHye anberaumt, oaß die bei der ersten
oder zweiten Fnlbietung über oder um die Sä)äz»
zung nicht an Mann gebrachte Realttät, bei der
dritten Feilbletung auck uncer der Tchäßung hint<
angegeden werden wird.

Die Licitatisnöbetingnisse können täglich hiel '
amts eingesehen werden.

Laibach am 25. Z'iottember t335.

H. 3671. (5) ^ Nls 2894.
E d i c t «

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gsttschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Gs feie auf Ansuchen des Georg hulter von suchen«-
räuther, in die executive Veifteigelung des, dem
Johann Kump, von ebenda/ aebörigen Realsver«
mögen, wegen schuldigen 2a5 ft. M ° M . gewil-
ligt, und zu z?ren Vornahme die TaglFtzungen auf
den 20. December d>, 20. Jänner und 28. Hebluar
k . I ' , . m i t dem Beisätze angeordnet worden, daß,

wenn diese Realität weder bei dkk srssen nsb
zweiten Taqs^hung um ooer üoer den Zcdäßunas«
werth on Mann gedrachl wcrdcn töanle, seide
bei der drucen auch unur demselben hintangege»
ben werden wücoe.

Das Hchayangsprotocsll und Licitationsbe»
dingnlffe tonnen hierorts elngeseden werden.

Hezirtsgelicht Gotcschee am ia . September
,832.

Z. Nr. ZlSg"
G d i c t°

Von dem Bezirksgelichte des Herzogtdums
Gottschee wird hiemir öffentlich belannl gemacht:
l3s seie auf Anlangen des Johann Weder, als
Bevollmächtigten des Johann Rauch von Prose,
in d;e ex^cutwe Vers<ei.,erung des, oer Lena
Stampft von Odertiefendach, gehöli^en R ^ l . und
Modilarvermogenö zu Obertieienbach, Nr. 5 ges
rMige t , und zu deren Vornahme die Tagsahun«
gen auf den 2c>. December d . . 20. Jänner und
23. Februar k. I . , jederzeit Vormittags um 10
Ubr in Î Qco der Realitäten m't dem Betsa^s
bestimmt worden, daß, wenn Neses Reale und
Modllare weder bei oer ersten noch zweuen Tag»
lahung um oder über den Schätzungswerth pr.
3o3 ft. M . M . an Mann gebracht werden tönn»
te , selbes bei det dtitten auch unter demselben
hintangzgeben werden würde.

Dessen die KauftusNgen mit dem Beifahe
verständiget werden, daß sie Lie Licitationöde»
dingniffe bei der Vlcitation tinfthen können.

BezilksgerzchtGottschee am 2^. October iL5Z.

Z. »672. (3) Nr . 2776.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzsZthums
Gotisches wird hiemitüNgemkin bltannt gemacht:
Gs seie auf Anlangen des Herrn Franz Macher
von Kerndorf. BevoNmächtigten des Glohhand-
lunqshauses Joseph Mul ly in T n « ^ , wider Ma -
thias Ruppe von Obermosel, in^ die erecutille
FeUbietung oer. mN dem erecut^-sn Pfandrechte
belegten, auf der Hude, Lud Eons. Nr. 44, bei
Paul uno Lena Ionks in Obermösel zu M M e n
des Sxecuten haftenden Focöerung, aus dein
Schnlodriefe vüm 3. M a i l t tag. mit 3«o ft. B .
Z . . oder 10g ft. »7 ' j2 kc. E. M... nedft den da.
mit serbundenen Rechten, dann der auf dcr Hu«
he, 5ud (Zons. Nr . ^3 in Mosel bei Leonhard,
und M ina Gasparttsch hattcnden/ ebenfalls nack
dem Tode der jetzigen Besitzer, dem Execute«
i m EhevMrage vcm io . August »622 zugesicher<
ten Grundnachfolg« und Erbrechte im Nennwer»
the von- 5oo fi., wegen aus dem Urtheile vom
»4. November ,32g schuldigen 42» ft- 53 kr. c.
5. c,, gewikliget, und zu delen Vornahme die
Tagsayunqen auf den 34.December d . . 20. Jän-
ner und 2L. Februar ?. I./^ mit d?m Beisätze
angeordnet worden, baß diese Forderungen bei
der ersten und zrreusn Tagsahunz nur um^ den
Nennwsrth, bei der ontten aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben lreroen würden.

BeMsgenchc Gstlschee am 20, September
zL55«
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Z. »680. (3) Nr« 2286M0,

S d i c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad.

manns^orf rrird hiemü bekannt gemacht: Os ha-
b-n alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
22, Juni i625 zu Radmannsdorf verstorbenen
Hausdesihels und Weinwlrthes Klemen 5ll;nar,
alö Siden oder Glä^diger Ansprüche zu machen
gedenken, oder an denselben etw.^s schulden, so
gewiß am 24. December d. I . , Vormittags um
y Udr ror diesem Gerichts zu erscheinen, und die
Gläubiger ihre Forderungen anzumeloen und dar»
zuthun, die Schuldner adsr ihr Bekenntniß ab»
zulegen, rviiligenö sich Nester« die Fslgen des
§. 6 l4 d. G. B. nur selbst Zuzuschreiben haben,
gegen s^tztere aber im ordentlichen Rechtswegs
vorgegangen werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
»4- November ,833.

Z. 1679. (5) N l - »ääl j^ l .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mclnnstorf wicd hiemlt bekannt gemacht: Os sei
über Ansuchen de3 Herrn Dr. Erodath, als Ur-
sula Thomann'schen Verlaß,urators/ in die exe-
cutive F.Udietung des. dem Andreas seichen ge»
hörigen, zu Sleindüchel, 5ub Oons. Nr. 43 ge»
leqenen, wegen aus dem Urtheile, 6^0. 2ä. März
»627 schuldiger 2i« st. sammt Anhang, mit dem
executive« Pfandrechte belegten, und mit Inde-
stliff der hol,antheils na ^i-a^Ki, Nr. »5,- na
Dernoux, Nr. 2 ; na Vernuax, Nr. 56 , und u
?ii!5llck, Nr. 26, auf 3l5 ft. bewirtheten Hau«
seS sammt ^ugehöc gewllNgst, und zu dersn
Vornahme dte Termine auf den 21. October,
2 l . November und 2 l . December d. I . . jeies-
mal Nachmittags von 3 d;s 5 Uhr in I^oco oec
Realität zu Steinbüchel mit dem Anhange angk>
ordnet worden, Laß diese Realität nur dei der
dritten Feilinezung auch unter der ^chähung hint-
angegeben werden wird.

Die Gchäyung, der Grundbuchsertract und
die Bedingnisse liegen hier zur (Zinsicht bereit.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf den
5. September i653.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Feilbietung hat Niemand den Schähungs«
wenh geboten.

Z. »ööi. (ö) Nr- »662)4,.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf wird hiemit belannt gemacht: Ts sey
über Ansuchen des Herrn Or. (Zrobalh, als Urfu«
la Thomann'fchen Veclaßcurators, in die executi.
vö Fötldietung des, dem Matthäus Petratsch gc«
hörigen, zu Krepps sub (Zünsc. Z?r. 22 , gelege»
nen. wegen aus dem Urtheile^ ääa. 28. März
1827 schuldiger ,00 ss. sammt Anhang, mit dem
erecutwen Pfandrechte belegten, und mit Inbe«
gllff des Holzank^eiles u xliernein v«i-du auf ic>o st.
bewerlheten Haufes sammt Zugehör gewMigel,
und zu deren Vornahme die Termine auf den 28.
October, 20° Nsvember und Z i . December d° I « ,

jedesmal Nachmittags von 3 bis 5 Uhr in I^oeo
der Realität zu Krepp mtt dem Anhange ange«
ordnet worden. taß'di?se Realität nur bei der
dritten Föilbietung auch unter der Schätzung hmt«
angegfben werden wird.

Die Sckahung, der Grundbuchsextract und
die Bedingnisse liegen hier zur Omszcht bereit.

Veremtes Bezutsgencht Radmannsoocf den
5. Septeznder iti53.

A n m e r k u n g . Bei der srssen und zwiiten
Feilbietung hat Niemand den Schäßungs»
rreclh geboten,

g . 3662. s5) Nr. ,68^.
E d i c t .

" Non dem vercinlen Bszirssgerichte zu Rad«
mannsdorf wird hiemit be'annt gemacht: Es fei
über Ansuchen des yelrn I)r. Crobath, als Ur«
sula Thomann'schen Verlaß - Ouratols, wider
Bartheimä SchoNer von Steinbüchel, wegen aus
dem Urtheile, äclo. 28. März 1627, «xemniv«
intÄll. 21. März 5602 schuldiger 075 st. sammt
Anhang, in die executive Feildietung seiner auf
5^5 st. geschätzten Realitäten, a!S des Hauses Nr.
»9 zu ^2leinbüchel, des Ackers und der Wiesmaboi
u Dou2L, des V2iessteHeö na Ruuen^e u < l̂-Zb<.
N6 . und der Äüaldantbeile na Hr^xü«, u Re^ln-
26 und u l^azck, gewilliget, und zu deren Vor«
nähme die Tagfatzungen auf den 26. October,
25. November und 2«. December d. I . , jedes«
mal Vormittags von 9 bis »2 Nhr in I.ocu der
Realitäten zu Steindüchel mtt dem Anhange an-
geordnet !Vorden, daß ditselden untec der Schäz-
zung nur dei der dritten Tagsahung hintangege-
den werden.

Dle Schätzung, der Grundduchsextract und
die Licitationsbedlngnisse tonnen ln dasiger Rk«
gistratur eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmarmsborf den
5« September »623.

A n m e r k u n g . Bei dee ersten und zweitey
Feilbielung hat Niemand den Schäßungs-
werth gedoten,

Heilige

Ohriftnacht Mette.
das is t :

besondere Andacht m der heiligen Nacht,
sammt den drei heiligen Messen von Wort zu
W o r t , wie solche von dem Priester gelesen
werden, sammt geistlicher Lesung von der Ge-
burt Jesu Christi, nebst vorhergehenden Mo-r-
g<>n-, wie auch zu Ende folgender Vesper-,

Beicht- und Communion-Gebeten.
Zweite verbesserte Auflage. Wien, t3Z4« drosch. 30 kr.

Humbert/ Gedanken über die wichtigsten
Wahrheiten unserer hel..gen Religion und über die
vorzüglichsten Pflichten des Christen. Getreu nach
dem Französischen deutsch herausgegeben von der Ver«
sammlung des allerheiligsten Erlösers. Dl i t le Auf«
Isa?. Wien, ,85Z, 46 kr.



H. !Z22. (6) «. 634 - "

E r st e z u r

Am 29. März 16Z4

erfolgt die Ziehung der Lotterie der vier Realitäten.

M i t allerhöchster Bewilligung werden ausgespielt:

1« D a s schöne H a u s N r . 1 1 4 2 ?
i n d e r i n n e r n S t a d t W i e n ,

wofür eine Ablösungssumme von
9 s> N N N s) dulden s . ^ . , Gulden Hs) s) s) 0
-< i^ 1̂ , 1̂ 1̂ ^ Wiener Wahrung v v l 5. Conventions - Miinze 0 ^ ^ ^ ^ " ?

2. Das schdneLandgut Hintern-Stützenretth,
wofür eine Ablösungsstimme von

^ /^ Q N N Gulden l ^ » » . . Gulden Q /^ /^ s) s^.
O V / V ^/ ^F Wiener Währung P p « ^ Conventions - Münze ^ ^ / ^ ^ ^ ,

3. Die zwei Landgüter Wüdenhof und Gern,
wofür eine Ablösungssumme von

^ n O n s> Gulden ^^ i>»» Gulden ^ A si ŝ  i^
O ^ ^ ^/ V/ W^ner Währung vvrl, ConventivnZ - Münze ^. ^. ^ ^ ^

a n g e b o t e n w i r d .
D i e Unterzeichneten hatten es für ihre Pf l ich t , die Herren Los-Abnehmer darauf auf-
merksam zu machen, daß diese Ausspielung den besondern Vorthei l h a t , d a ß n e
h l o s a u s 9 7 , 0 0 0 v e r k ä u f l i c h e n Losen bes teh t , uno oeffen ungeachtet)

R e a l i t ä t e n - H a u p t t r e f f e r von

fi, 200,000^ 60,000, 30,000, zusammen von fl, 360,000, I-
UNd

. 176W Geld-Treffer von Gulden: 7Z00, 5000, H000, 3009, 20W :c. ,

im Betrage von fl. 2 0 0 , 0 0 0 Wiener Wahrung
m i t h i n zusammen 1 7 , 6 ^ - 3 T r e f f e r ,

im Gesammtbetrage von 4 8 V 5 §/ i / !Z Gulden Wiener Währung hat/
wodurch sie den Theilnehmem eine sehr erhöhete Wahrscheinlichkeit zum Gewinnen

darbierct.
B e i Abnah lne von f ü n f Losen zu 5 st. E . M . wiro e i n grünes Grai iK» G e r i n n s t « 3oß, fö längs

solche vorhanden sind, unentgeitltck velabfolgs.
Tas Los kostet 5 fi. Conventions-Münze.

La ibach , den 4. November iLZä.
D l . Co i th ' s S o h n «'. (!omp

Lose dieser Lotterie find bei F e r d . I o s . S e h n n h l , am Kongrcßplatze denn
Mohren zm Verzchleißgewölde zu haben.


